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Zum Erfolg bestimmt – Teil 6 

 
Geh’ zu einem Friedhof und schau dir die Grabsteine an. Du wirst einen Namen sehen, dann 
ein Datum, dann einen Bindestrich und dann nochmals ein Datum.  
Der Bindestrich ist die vollständige Aussage eines Lebens – Was wird deiner sagen? 
 

• Nutze die Zeit, die dir gegeben ist 
 
Man kann Erfolg nicht vom richtigen Umgang mit Zeit trennen.  
Wir alle müssen lernen, die Zeit, die wir haben, zu schätzen und zu respektieren.  
 
Eph 5,15-17  Sehet nun zu, wie ihr sorgfältig wandelt, nicht als Unweise , sondern als Weise , 
 die gelegene Zeit auskaufend , denn die Tage sind böse. Darum seid nicht töricht , 

sondern verständig , was der Wille des Herrn sei.    (Elb .) 
 
Paulus trennt die Menschen in zwei Kategorien; die Unweisen  und die Weisen  und er sagt 
uns, dass wir „umsichtig wandeln“ sollten, das bedeutet einfach, dass wir weise handeln  sol-
len. Die nächste Aussage sagt uns, was es bedeutet weise zu handeln:  
ein guter Haushalter über die Zeit zu sein, die uns gegeben ist.  
 
Paulus redet nicht von Stunden und Minuten, sondern von Momenten in unserem Leben, die 
wir mit Gott, unsrer Familie, Freunden, der Gemeinde etc. haben.  
 
Gal 6,9-10  Lasst uns aber im Gutes tun nicht müde werden; denn zu seiner Zeit werden wir 

auch ernten, wenn wir nicht ermatten. So lasst uns nun, wo wir Gelegenheit haben , an 
jedermann Gutes tun, allermeist an den Glaubensgenossen. 

 
Das griechische Wort für Gelegenheit , bedeutet:  
„Das meiste aus der Zeit herausholen“;      „Den Moment ergreifen“. 
 

• Zeit – ein kostbares Geschenk Gottes 
 
Zeit kann definiert werden als ein Segment von Momenten , das aus der Ewigkeit herausge-
löst wird, in dem wir auf der Erde leben und den Plan und die Absicht Gottes erfüllen sollen.  
Wie lang diese “Zeit ” ist, weiß niemand, aber eines ist sicher:  
Verlorene Zeit kann man nicht zurück bekommen.  
 
Ps 139,16 Als ich gerade erst Form annahm, hast du diesen Embryo schon gesehen.  

Alle Tage meines Lebens  hast du in dein Buch geschrieben - noch bevor einer von ih-
nen begann! 

 
Wenn unsere Zeit abgelaufen ist, dann ist unser Leben seinen Weg gelaufen.  
Wir brauchen einen neuen Respekt und Ehrfurcht vor der Zeit, die uns gegeben ist.  
 
Jak 4,14  Ihr plant so großartig und wisst nicht einmal, was morgen geschieht!  

Was ist denn schon euer Leben ? Nichts als ein leiser Hauch, der - kaum ist er da - 
auch schon wieder verschwindet.  (H.f.A.) 



 

 

2 

2 

Unser Leben scheint so kurz zu sein, aber die Zeit, die wir von Gott bekommen haben, ist 
genug, um seinen Plan und seine Absicht zu erfüllen.  
 

• Was ist “Zeitverschwendung”? 
 
Vorbereitungszeit  ist niemals verlorene Zeit. 
 
Auszuruhen und sich zu erholen  ist nicht unbedingt eine Zeitverschwendung.  
Es ist nur dann falsch, wenn wir mit Dingen beschäftigt sind, die uns ablenken vom Plan und 
der Absicht Gottes. 
 
Sogar Jesus nahm sich die Zeit auszuruhen und er sagte zu seinen Jüngern, dass sie das 
auch tun sollten. 18 Stunden am Tag an irgendetwas zu arbeiten wird dich und das woran du 
arbeitest zerstören.  
 
Viele lernen es nicht ihre Zeit zu nutzen, sondern erlauben es, dass sie durch die  
äußeren Umstände  getrieben werden.  
Einige erlauben es, dass andere ihnen vorschreiben , was sie tun können und erfüllen alles, 
worum sie gebeten werden.  
Wieder andere werden durch ihre Gefühle und Wünsche getrieben  statt einer inneren Ü-
berzeugung ihrer Bestimmung.  
 

• Drei Hindernisse  
 

1. Falsche Prioritäten  – nur ein Verlangen etwas zu tun ist nicht genug;  
Wir müssen Zeit und Anstrengung investieren, bevor wir Resultate sehen.  
 

2. Aufschieben  – diejenigen, die große Absichten / Ziele haben, aber “nie die Zeit finden”  
Du wirst niemals “die Zeit finden”  für das, was wichtig ist, du “musst dir die Zeit neh-
men”.  

 
3. Mangel an Konzentration  – Zu viele verlieren zu schnell das Interesse. Es sind nicht 

diejenigen, die gut angefangen haben, die gesegnet sind, sondern die, die es zu einem 
guten Ende bringen.  

 
• Fünf Schlüssel zum guten Zeitmanagement  

 
1. Übernimm Verantwortung – erinnere dich, du bist verantwortlich für deine Zeit  

(Eph 5,16 ).  
Wenn du sie nicht managst, dann wird jemand anderes oder etwas anderes es tun.  
 

2. Suche Gottes Führung  - Erinnere dich, du bist für Gottes gute Pläne geschaffen. 
(Eph 2,10 ).  Frage den Herrn täglich, wem, wie und wann du mit deiner Gabe helfen 
kannst.  

 
3. Organisiere deine Zeit – Organisation ist der Schlüssel zur Effektivität. Erinnere dich, 

Jesus ist jetzt deine Weisheit. Er wird dir helfen.  
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4. Schneide ab was nicht wirklich wichtig ist -  
 
In den 30iger Jahren bat Paul Schwab , Präsident einer der größten Stahlfirmen in den 
USA,  einen Berater um Hilfe für sein persönliches Zeitmanagement. Der Berater riet 
ihm alle wichtigen Dinge, die er an diesem Tage tun musste, in der Reihenfolge ihrer 
Wichtigkeit aufzuschreiben. „Wenn dir das hilft, dann gib’ das weiter an deine Abtei-
lungsleiter”. Nach ein paar Wochen, verkündete Schwab: “das war eines der wichtigs-
ten Dinge, die ich jemals gelernt habe”.  
 

5. Nimm dir Zeit deinen Tag zu reflektieren:    
Wir müssen lernen ehrlich zu uns selbst zu sein. Habe ich meine Zeit weise genutzt?  
Habe ich Dinge aufgeschoben? Bin ich noch auf dem richtigen Kurs? Habe ich heute 
etwas getan, das mir hilft meinen Zielen, die Gott mir gegeben hat, näher zu kommen 
– selbst wenn es etwas kleines war?  
 

 


